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Grundsteinlegung Regionales Förderzentrum Mansfeld-Südharz: 

Landkreis investiert mehr als 10 Millionen Euro in Schulneubau 

 

Mit der offiziellen Grundsteinlegung für das Regionale Förderzentrum in der 

Lutherstadt Eisleben ist heute ein wichtiger Schritt auf dem Weg zu diesem 

Schulneubau vollzogen worden. 

Landrat André Schröder hat dafür gemeinsam mit dem zuständigen 

Referatsleiter des Bildungsministeriums, Hansjörg Eikel, und Schulleiterin Anne 

Führer-Patz im Beisein von Vertretern aus Landes- und Kommunalpolitik, der 

beteiligten Bau- und Planungsfirmen und der Kreisverwaltung eine Zeitkapsel 

befüllt und in die Bodenplatte eingelassen.  

 

„Für den Landkreis und vor allem für die Schülerinnen und Schüler und die 

Lehrkräfte des Förderzentrums ist dieser Tag heute ein Meilenstein“, sagte 

Landrat Schröder. „Aufgrund des Alters und des Verschleißes der alten 

Schulgebäude gab es dringenden Handlungsbedarf. Wir investieren hier als 

Landkreis mehr als 10 Millionen Euro, um einen modernen Schulbau zu 

realisieren. Ziel ist es, dass das neue Gebäude samt Fachkabinetten und Aula im 

Sommer 2026 bezogen wird.“ 

 

Der Neubau des Regionalen Förderzentrums in der Lutherstadt Eisleben ist 

aktuell eines der größten laufenden Bauprojekte des Landkreises und das einzige 

Neubauvorhaben von Förderschulen in ganz Sachsen-Anhalt. Das Land fördert 

den Schulbau mit rund 4,1 Millionen Euro.  

 


